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PRESSEMITTEILUNG 

Digitalisierung ohne Digitalisierung von Prozessen bleibt auf halbem 
Weg stehen  

München, 17. Oktober 2017 – Digitale Initiativen sind an der Tagesordnung, viele da-
von münden allerdings in digitalen Insellösungen. Nur eine durchgängige digitale Ver-
netzung von Einzelprozessen sichert aber den Erfolg der Digitalen Transformation, 
meint Full-Service-Provider Consol. 

Viele Projekte im Umfeld der Digitalen Transformation führen zu digitalen Inseln, die nicht 

miteinander vernetzt sind. System- und manchmal auch Medienbrüche sind die Folge. Eine 

digitale Lösung, die eine E-Mail oder im Extremfall sogar einen Papierausdruck für die wei-

tere Datenverarbeitung erfordert, kann aber nicht der Weisheit letzter Schluss sein; solche 

Lösungen sind aber nach wie vor Realität. Im Gesundheitswesen oder in der Öffentlichen 

Verwaltung etwa steckt die vollständige digitale Vernetzung noch im Anfangsstadium, aber 

auch auf Unternehmensseite sieht es nicht viel besser aus, wie das Beispiel der in der Regel 

strikt getrennten Bereiche Business Process Management (BPM – Geschäftsprozessma-

nagement) und Customer Relationship Management (CRM – Kundenbeziehungsmanage-

ment) zeigt. „Unterschiedliche digitale Lösungen, Services und Prozesse müssen auch digi-

tal vernetzt werden, nur so kann das volle Potenzial der Digitalen Transformation ausge-

schöpft werden“, erklärt Henning von Kielpinski, Leiter Business Development bei Consol 

Software in München.  

Die digitale Vernetzung von Einzelprozessen, also eine Workflow-übergreifende Vernetzung, 

ist allerdings angesichts einer oft sehr heterogenen Applikations- und Prozesslandschaft 

keine einfache Aufgabe. Consol adressiert diese Herausforderung mit der Software Consol 

CM, die als Low-Code-Entwicklungsplattform konzipiert ist. 

Consol CM fungiert als prozesstechnische Plattform für die Digitalisierung von Prozessen, 

das heißt, sie bietet flexible Konfigurationsmöglichkeiten für die Abdeckung unternehmens- 

oder branchenspezifischer Prozesse. Eine individuelle Prozessmodellierung wird unterstützt; 

die Prozessausführung kann dabei teil- und vollautomatisiert erfolgen. Durch offene Schnitt-

stellen lässt sich die Lösung nahtlos in bestehende IT-Landschaften integrieren. Mit Consol 
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CM steht eine einheitliche Workflow-Plattform für die Integration digitaler Insellösungen zur 

Verfügung, deren Kommunikation häufig mit Medienbrüchen und Zeitverlust verbunden ist. 

Die Consol-Lösung bietet als Low-Code-Entwicklungsplattform auch Fachabteilungen und 

Business-Analysten die Möglichkeit, Prozesse ohne Programmierkenntnisse und weitgehend 

unabhängig von der IT zu modellieren. Über die Benutzeroberfläche stehen Anwendern 

State-of-the-Art-Webtechnologien für die einfache und intuitive Gestaltung von Business-Pro-

zessen zur Verfügung. Zu den Funktionen gehören zum Beispiel Dashboards, Drag-and-

Drop, Quick & Easy-Suche oder Tastatur-Kurzbefehle. Über das Administrationstool können 

Anwender das Consol-CM-System zielgerichtet verwalten, etwa mit Einstellungen für die 

Rollen- und Zugriffsrechte, die Benutzerverwaltung und die Datenmodelle. Eine grafische 

Konfiguration unterstützt das Prozessdesign, mittels intuitiv bedienbarer Modellierungswerk-

zeuge können Geschäftsprozesse damit äußerst flexibel und entsprechend den jeweiligen 

Anforderungen maßgeschneidert werden. 

„Mit Consol CM stellen wir Unternehmen eine leistungsstarke Prozess- und Kommunikati-

onsplattform zur Verfügung, mit der sie Applikations- und Datensilos auflösen und auch kom-

plexe Abläufe digitalisieren können“, so von Kielpinski. „Zentraler Vorteil ist die Prozessopti-

mierung. Durch die Vernetzung von Einzelprozessen eliminieren sie Medienbrüche und be-

schleunigen Prozesse. Und durch die Beseitigung oder Minimierung manueller Bearbei-

tungsschritte und der damit verbundenen reduzierten Fehleranfälligkeit erhöhen sie auch die 

Datenqualität.“ 

 

Diese Presseinformation und Bildmaterial sind im Internet  
abrufbar unter www.pr-com.de/consol  

 

Über Consol 

Die Consol Consulting & Solutions Software GmbH ist ein Münchener IT-Full-Service-Provider. Zum Lö-
sungsangebot des 1984 gegründeten IT-Dienstleisters mit Spezialisierung auf komplexe IT-Systeme ge-
hören Beratung, Entwicklung, Integration, Monitoring und Testing sowie Betrieb und Wartung. Für die 
digitale Transformation entwickelt und vertreibt das Unternehmen zudem Consol CM, eine Low-Code-
Plattform, die umfangreiche BPM-, CRM- und Case-Management-Funktionen in sich vereint. 
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Zu den Kunden von Consol gehören Großunternehmen wie AOK Bayern, Daimler, Fraport, FWU, Kyo-
cera, Schufa, Telefónica oder UniCredit sowie mittelständische Firmen wie M-net, maxdome, Haribo o-
der CBR Fashion. Auch öffentliche Institutionen wie die Bundesrepublik Deutschland – Finanzagentur 
oder die Stadtverwaltungen München und Potsdam setzen auf Lösungen von Consol. 

Consol beschäftigt weltweit aktuell rund 270 Mitarbeiter. Das Unternehmen mit Hauptsitz München ist 
mit eigenen Niederlassungen in Düsseldorf und Nürnberg sowie mit Tochtergesellschaften in Österreich, 
Polen, den USA und Dubai vertreten. Der Umsatz der gesamten Consol-Gruppe lag im Geschäftsjahr 
2015/2016 bei 27,5 Millionen Euro. 

Weitere Informationen unter http://www.consol.de und auf Twitter unter http://www.twitter.com/con-
sol_de. 

 

Pressekontakt 

ConSol Consulting & Solutions Software GmbH 
Isabel Baum 
Franziskanerstraße 38 
D-81669 München 
Fon: +49-89-45841-101 
Fax: +49-89 45841-111 
E-Mail: Isabel.Baum@consol.de  
Web: www.consol.de 
 
PR-COM GmbH 
Hanna Greve 
Sendlinger-Tor-Platz 6 
D-80336 München 
Fon: +49-89-59997-756 
Fax: +49-89-59997-999 
E-Mail: hanna.greve@pr-com.de 
Web: www.pr-com.de 
 

 

http://www.consol.de/
http://www.twitter.com/consol_de
http://www.twitter.com/consol_de
mailto:Isabel.Baum@consol.de
http://www.consol.de/
mailto:hanna.greve@pr-com.de
http://www.pr-com.de/

	PRESSEMITTEILUNG
	Über Consol
	Pressekontakt

